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Nr. 126. Freitag, den 19. Februar 1875. 
Börſen⸗ Telegramme. Bofener Marktbericht vom 19. Ber 1875. 
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Die Börf 
(Brest. Hols.⸗Bl.) 


Breslau, 18. Februar. [Bericht über den breslauer Bro- 
duktenmarkt.] Preisnotirung per 100 Kilogramm netto. 

Effektiw⸗Geſchäft. Weizen matt, weißer 16,00 —18,30—19,70 Mark, 
gelber 15,30 — 17,00 18,00 Mark. — Roggen matt, ſchleſiſcher 14,20.— 
15,80 Mark, galtziſcher 13.50 14.80 Mark. — Gerſte matt, ſchleſiſche 
15,50 16,60 Mark, galiziſche 1315,00 Mrk., ung. 15,30 —16 50 Mel 
Hafer matt, ſchleſtſcher 15,50 — 17,30 Mk, galiziſcher 14,80 16.00 Mk. 
Ungariſcher 15— 16,60 Dirt. — Exbſen unveränd., Kocherbſen 18,50- 
21 Mrk., Futtererbſen 16 — 18 Mark. — Wicken feſt, ſchleſiſche 
19 — 20,50 Mark. — Bohnen unverändert, ſchleſſiſche 21.50 — 23 
Mark, galiziſche 20 - 21,50 Mrk. — Lupinen beachtet, gelbe 14— 15,50 
Mrk., blaue 12—13,50 Dirt. — Mais behauptet, 13,80 —14,50 Dirk. — 
Dellasten feſt, Winterraps 23—24—25,50 Mrk., Winterübſen 20 — 22.25 
bis 24 Mrk., Sommerrübſen 20 — 22.25 21 Merk., Dotter 19—22— 23 50 
Merk. — Schlaglein unverändert, 22,50 —25,50—27 Mrk. — Hanfſaa⸗ 
men offerirt, 19.50 — 20.50 —21 Mrk. 

Preisnotirung per 50 Kilogramm netto. 

Rapskuchen feſt, ſchleſiſcher 7,.59—8 Mrk., ungar. 7— 7.50 Dirt. — 
Kleeſaat matt, weiß 36 45—54— 72 Mrk., roth 30—39—46—54 Mit, 
ſchwediſch 54—63—75 Mrk., gelb 16,50—21 Mrk. — Thymothee gefragt, 
27—30—33 Mit. — Leinkuchen 11 —11.50 Mil. 

Der Markt verkehrte heute für Roggen, Weizen, Gerſte und Hafer 
in unverändert matter Haltung und waren namentlich mittlere Quali⸗ 
täten ſelbſt zu niedrigeren Preiſen ſchwer verkäuflich. 


Bromberg, 13. Februar. (Marktbericht von A. Breidenbach.) — 
Weizen 159—17/ Mark. — Roggen 137-147 M. — Gerſte 150-1 
M. — Hafer 160-165 M (Alles per 1000 Kilo nach Qualität und 
Effektivgewicht) — (Privalbericht.) Spiritus 51,75 Mark per 1 
Liter a 100 pCt. 
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Slaats- und Volkswirthſchaft. 


en Preußiſche Bank. Wochen⸗Ueberſicht 
Februar 1875. 


Aktiva. 
1. Geprägtes Geld und Barren Mark 617,596,000 + 3,061,000 


2. Kaſſen⸗Anweiſungen, Privat⸗ 
Banknoten u. Darlehnskaſſen⸗ 
Scheine 10,673,000 A 2,004,000 
3. Wechſel⸗Beſtände e ‚961,000 — 11,544,000 
4. Lombard⸗Beſtände ; 57,751,000 + 774,000 
5. Staats⸗Papiere, verſchiedene , 
Forderungen und Aktiva 14,986,000 + 396,000 
Paſſiva. 
6. Banknoten in Umlauf Mark 766,140,000 — 4,507,000 
7. Depoſiten⸗Kapitalien 100,762,000 — 1, 045,000 aus 
8. Guthaben der Staatskaſſen, und 
Inſtitute und Privatperfonen, 
mit Einſchluß des Giro⸗Ver⸗ 
kaufs 46 639,000 + 1,543,000 


Die vorſtehende Wochenüberſicht verzeichnet wiederum eine Ver⸗ 
ringerung der Wechſelbeſtände um 11% Millionen Mark. Rechnet 
man den vorwöchentlichen Rückgang im Escompte hinzu, fo ergiebt 
ſich für die erſte Jaller dieſes Monats eine Abnahme des Wechſel⸗ 
kredits von ca. 21 Millionen, eine traurige Illuſtration der nach ihrem 
Charakter viel geſchilderten und prinzipiell unverändert fortdauernden 
Geſchäftslage. Solcher Verminderung des Portefeuilles, zu welcher 
noch eine neue Regierungseinlage von gut 11 Millionen tritt, dank! 
denn die Bank eine erhebliche Befeſtigung ihrer Poſition; nach dem 
vorliegenden Ausweiſe konnte, obgleich das Depoſiten Conto ein Minus 
von 1 Million zeigt und die Lombardbeſtände um 4 Millionen ge 
fitegen find, die Notenzirkulation um 4% Millionen reduzirt, der Me⸗ 
tallſchatz um 3 Millionen verſtärkt, die Vorräthe von Kaſſenſcheinen 
um 2 Millionen vermehrt und daneben noch für 400,000 M. Staats. 

apiere gekauft werden. Die Summe der umlaufenden Noten findet 
jetzt bis zu mehr als 80 pCt. Deckung in Metall und Kaſſenſcheinen. 


Total⸗Reſerve 10,199,872 Pfd. St., Zunahme 
120 bn 


Notenumlauf 25,663, e Abnahme 256,815 D 
Baarvorrath 2862,92 e Zunahme 110,035 
ortefeuille 18.800.211 unahme 1,222,639 
uth. d. Priv. 18,065 308 D unahme 707,196 e 
do. d. Staatsſch. 6,196,080 e unahme 866.551 e 
Notenreſerve 9,360,330 unahme 359.010 
Regierung 


DN 
ſicherheit. 13,595,034 e Zunahme 26,313 e 
Lee 5 A den Lelleg A 100 E ef 

earinghouſe⸗Umſa ionen, gegen die entſprechende e 

des Vorjahres Zunahme 13 Mill. 


u London, 18. Febr. 
heute den Diskont von 3 auf 3% pCt. erhöht. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner in Poſen. 


58 und Zerbſt aus Zerzekowo, die Rittergutsbeſitzer Luther nebſt 


** Paris, 18. * Bankausweis. 
u 


n a h me. 

e e 15,726,000 Fres. 
Notenumlauf vi 2. iR ‚043,000 Frcb. 

A bu ah me. 
Portef. der Hauptb. u. d. Filialen 51,743,000 
Geſammt⸗Vorſchüſſe ‚455, e 
Guthaben des Staatsſchatzes 5,358,000 
Laufende Rechn. der Privaten 59,436,000 = 
Schuld des Staatsſchatzes unverändert. 


e Großherzoglich Heſſiſche 25 = Fl. Looſe vom Jahre 


1834. Ziehung vom 15. Februar. Auszahlung ab 15. Mai. 
Hauptpreiſe: 
Nr. 54.559 a 4000 Fl. 
Nr. 91,828 a 2000 Fl. 
Nr. 80,746 a 1000 Fl. 
Nr. 32,513 a 400 Fl. 
C P TER DE TEN LET Or 


fohalss und Proninzielles, 
Poſen, 19. Februar. 
r. Die Gerſtel'ſche Prozeßſache kommt am 18. März 
d. J. vor der Kriminalabtheilung des hieſigen Kreisgerichts zur Ber? 
handlung. 
— Dem Souffleur Hirſchberger am Interimstheater iſt an⸗ 


läßlich ſeines funfunozwanzis jährigen Jubiläums ſeitens der Direktion 
eine Bencfizvorſtellung bewilligt worden, welche morgen Sonnabend, 


| 


20. d. ftatifindet. Zur Aufführung kommt die bekannte Tannbäuſer?⸗ 


parodie und der „Lokalſchwank“ 
Gr. Gerberſtraße“. 


Ängekommene Fremde vom 19. Februar. 


O. SCHARFFENBER@G’S HOTEL, Die Gutsbeſitzer 7 — 
rau 
aus Marienrode, Meißner aus Kiekrz. Aſſ.⸗Inſpektor Baumgardt aus 


„Vom Zentralbahnhof nach der 


00] Bromberg, die Kaufleute Heilfron aus Glatz, Fröhlich aus Sagan, 


Balter aus Berlin, Lang aus Breslau. 

KEILER’S HOTEL. Die Kaufleute Oppenheim aus Birnbaum, 
Gebr. Szimoneki ans Polen, Bithiner aus Buk, Minn aus Pinne, 
Gutsbeſ. Kraſſt ans Mieſzicko. 

SIERN'S HOTEL DE HU O PEB. Die Rittergutsbeſitzer von 


? Rzyski aus Kramplewo, Königl. Kammerherr Graf Gorzenski Oſtro⸗ 


og aus Smilowo, Graf Kwilcctt aus Kobelnik, Direktor Auguſtin 
aus Lauban, Kaufm. Kuſel aus Hamburg. 

BUCKOW’s HOTEL DE ROME Nittergutsbeſitzer Lieut. Hoffe 

mann aus Kowalski, Geh. e oueft Grotefeld und Eiſenbahn⸗ 
Direktionspräſident Lentze aus Breslau, Fabrikanten Gebr. Flach aus 
Wloslawitz, Bau- Unternehmer Stohr aus Berlin, die Kaufl. Wenner 
aus Schwelm, Cohn und Schneider aus Breslau, Twellmann aus 
Spreuge, Bubler aus Wien, Martin aus Grünberg, Buſſe u. Lewy 
aus Berlin, Waldecker aus Bielefeld, Hoppe aus Steitin, Oberſt⸗Lieut. 
v. Schweinichen aus Breslau. 
MYLIUS HOTEL DE DRESDE. Die Rittergutsbeſ. Beyer 
Golenzewo, Matihes aus Jancowice, Landrath von Willamopitz 
Frau, Banquier Oppenheim und Mamroth aus Berlin, Koͤm⸗ 
merzienrath Heimann aus Breslau, die Kaufleute Wagner aus Greitz, 
Lehmann aus Inſterburg, Bracher aus Barmen, Stock aus Crefeld, 
Sodoner aus Lüttich, Langbein aus Stetlin, Hallo und Ebeling aus 
Berlin, Strauß aus Würzburg, Böcker aus Remſcheid, Rohns aus 
Lübeck, Dionyſius u. Frau. 

HOTEL ZUM SCHWARZEN ADLER. Die Gutsbeſitzer von 
Skrzydlewski aus Sulecin, Kitzmann u. Fam. aus Polen, Grabowski 
aus Cbocierki, Bukoweki aus Bozejewo, Jlowiecki aus Bieganowo, 
Dr. Kozubeki u. Frau aus Schroda, Zimmermeiſter S. Baumgarten 
aus Benneckenſt a. Harz, die Kaufl. Roſt aus Czernieſewo, Schulz a. 
Hamburg, Rent. Leopold Stojanowski aus Pleſchen, Bürger Naerke 
aus Buk, Frau Sreozynska aus Grzymyslawie. 


Bis 5 Uhr Nachmittags eingegangene Depeſchen. 

Wien, 19. Febr. [Prozeß Ofen heim! Nach einſtün⸗ 
diger Schlußrede Ofenheims, beginnt der Präſident das Reſumé, in 
deſſen Verlaufe er von einer Ohnmacht befallen und weshalb die 
Sitzung aufgehoben wird. Morgen iſt eine Sitzung in Ausſicht ge⸗ 
nommen. 

London, 18. Febr. [Unter baus.] Disraeli brachte den am 
Dienſtag angekündigten Antrag auf Ungültigkeitserklärung der Wahl 
Mitchell's ein. Oſchenghneſſy beantragte die Vertagung der Diskuſſion, 
um Mitchell's Parteigenoſſen Friſt zur Berathung zu gewähren. Har⸗ 
tington, Forſter und Löwe ſprachen für die Verweiſung des Antrages 
an eine Kommiſſion. Disraeli verlangte die ſofortige Berathung, da⸗ 
mit die Würde des Hauſes gewahrt bleibe. Schließlich wird die Ver⸗ 
tagung der Debatte mit 269 gegen 102 Stimmen, ebenſo wie der An⸗ 


Die Bank von England bhatſtrag auf Verweiſung an eine Kommiſſion abgelehnt, und ſodann der 


Antrag Disraeli angenommen. 
Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


